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Herren Kreisliga B Gr. 1

SV Weiler III : TSV Wohmbrechts 
Dienstag, 28.11.2023, 19:45 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Weiler III

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des SV Weiler III, als Alexander Hehl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Wohmbrechts sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Alexander Hehl, der seine
Partien gänzlich gewann. Schon nach 107 Minuten war das umdatierte Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Straub / Stumpp zunächst nicht gut aus, so gewannen Hehl / Gretler im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Der Start in die Partie hätte für Schmidt / Dorner
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Häfele /
Biggel noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Renger / Iljíc gegen Biggel / Sohler. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß
erwischte Alexander Hehl seinen Gegner Markus Biggel beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab
es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Johannes Schmidt in der Begegnung gegen
Florian Häfele. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Franz Dorner die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Probleme zu Beginn des Spiels musste Lisa Renger zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg feststand. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Marko Iljíc beim 3:0 von Nico Sohler. Thomas Gretler
überzeugte im Einzel gegen Michael Biggel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Weiler III und des TSV Wohmbrechts. Alexander Hehl
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Florian Häfele beim
11:8, 11:7, 11:9 keine Probleme. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Häfele nun bei 4 Siege und 4
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Weiler III nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der TSV Wohmbrechts vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2023 gegen die SF Urlau ansteht, 0:8
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Weiler III bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 02.12.2023 gegen den SV Amtzell III.

 Statistik:
 SV Weiler III

Doppel: Hehl / Gretler 1:0, Schmidt / Dorner 1:0, Renger / Iljíc 1:0 
Einzel: A. Hehl 2:0, J. Schmidt 0:1, F. Dorner 1:0, L. Renger 1:0, M. Iljíc 1:0, T. Gretler 1:0 

 TSV Wohmbrechts
Doppel: Häfele / Biggel 0:1, Straub / Stumpp 0:1, Biggel / Sohler 0:1 
Einzel: F. Häfele 1:1, M. Biggel 0:1, R. Straub 0:1, C. Stumpp 0:1, M. Biggel 0:1, N. Sohler 0:1
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